
Harald Klein Zweiter in Berkersheim 
 
(hehe) Am Freitagabend fand bereits zum 12. Mal der Midsommarloppet über 10 Kilometer 
in Wallau, das ist der Ort beim Möbelhaus, statt. Die LG-Farben vertraten in diesem Jahr Udo 
Graf und Steffen Seinsche. Wallau war auch diesesmal sehr schön, aber aufgrund des doch 
recht welligen Terrains, einer vielzähligen Läuferschar und einem lang anhaltenden 
Schauerregen wieder einmal nicht bestzeitenverdächtig. In der 1100-köpfigen Finisherschar 
konnte sich Steffen Seinsche in 41:50 Minuten einen 91. Platz im Gesamtfeld und Rang 29. in 
der M35 erlaufen. Udo Graf kam als 136./20. M45 in 43:20 Minuten ins Ziel. Alles wird 
Knut!  
Am darauf folgenden Samstag fanden für die hessischen Senioren die hessischen 
Leichtathletikmeisterschaften in Niederselters bei Limburg. Diese Veranstaltung fristet im 
läuferischen Bereich doch eher ein Schattendasein, was der Veranstalter durch sehr hohe 
Nachmeldegebühren und überlange Meldefristen noch weiter zu verstärken versteht. Die 
Leistungen der Athleten an diesem Tage waren aber dennoch hervorragend. Für die LG war 
Walter Rippl über 5000 Meter, das sind 12 1/2 Stadionrunden, an den Start gegangen. In sehr 
guten 21:58:53 Minuten konnte er sich einen dritten Platz in der M65 erkämpfen und an seine 
guten Leistungen der letzten Wochen, auch im außerläuferischen Bereich, anknüpfen.  
Den eigentlichen Knaller an diesem Wochenende lieferte wieder einmal Harald Klein beim 
Berkersheimer Dorflauf über 10 Kilometer ab. In persönlicher Bestzeit von 33:53 Minuten 
konnte er sich einen hervorragenden 2. Platz im Gesamtfeld der 325 Teilnehmer erkämpfen. 
Diese gute Zeit wurde auf einem doch recht welligen Kurs, auch hier noch die Spuren der 
Eiszeit, erlaufen. Für Harald Klein bedeutete der Sieg in der M40 eine weitere Bestätigung 
seines Anspruches auf den Altersklassensieg im Mainlaufcup. Die beiden anderen LG-Läufer 
waren an diesem Tage ebenfalls mit ihren Leistungen zufrieden. Achim Stiller blieb auf dem 
schwierigen Kurs mit guten 39:52 Minunten unter der 40-Minutenmarke und erlief sich den 
32. Rang im Gesamtfeld und Rang 6 in der M40. Helke Hensen meldete sich im Mainlaufcup 
zurück und konnte nach Verletzungspause mit 44:21 Minuten Rang 5 in der M55 und Rang 
88 im Gesamtfeld belegen. 


